
  

 

Meilensteine des Jahrzehnts 

∗ 1996 feiert der Ortsverein sein 50-jähriges Bestehen im Rahmen einer großen Veranstaltung in der Kulturhalle 
und begrüßt sein 500. Mitglied. 

∗ 1996 wird das Oskar-Kühnel-Haus gründlich renoviert, die Nähstube gehört der Vergangenheit an, dieser Raum 
wird in den nachfolgenden Jahren als Krabbelstube für junge Eltern mit kleinen Kindern genutzt. 

∗ 1996 . beteiligt sich der Ortsverein bei der Durchführung der städtischen Stadtranderholung. 

∗ 1998 und 1999 werden nach 8 Jahren Pause wieder Kinderferien auf Sylt angeboten. 

∗ 1999 kandidiert Jochen Gottke nicht mehr für den OV-Vorsitz, Beruf und der AWO-Kreisvorsitz seit 1998 nehmen 
ihn zeitlich zu sehr in Anspruch. Jürgen Muschalek, hauptberuflich Leiter des AWO-Seniorenzentrum Für-
mannsheck, übernimmt für ein Jahr den Vorsitz. 

∗ 1999 Neukirchen-Vluyn wählt den bisherigen Stadtdirektor Bernd Böing (parteilos) zum ersten hauptamtlichen 
Bürgermeister, der Gegenkandidat Ulrich Weber (SPD) verliert die Wahl, zieht aber in Rat und Kreistag.  

∗ 2000 übernimmt Ulrich Weber den OV-Vorsitz und bleibt es 13 Jahre lang. 

∗ 1999 AWO-KV gründet mit einer Erbschaft die AWO-Gemeinschaftsstiftung am Niederrhein, Ziel: Förderung 
sozialer & kultureller Projekte im Kreis Wesel. Wilhelm Brunswick steht von 1999 bis 2022 dem Stiftungsrat vor! 

∗ 2001 entstehen neue AWO-Angebote wie PC-Führerschein oder auch Englisch für Senioren, Handy-Kurse usw., 
Seniorenreisen & Tagesfahrten boomen, Kinderferien-Angebote werden mangels HelferInnen leider eingestellt. 

1996 bis 2005 
Kontinuität auch mit neuen Vorständen (1) 
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Aus Nähstube wird 
Spiel-Zimmer. 
Unter Leitung u.a. von 
Sonja Gottke werden 2 
mal wöchentlich Kurse 
für junge Eltern  und de-
ren Kleinst-Kinder ange-
boten.  



  

 

1996 bis 2005 
Kontinuität auch mit neuen Vorständen (2) 
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Jürgen Muschalek übernimmt 
vorübergehend   AWO-Vorsitz. 
Nachdem Jochen Gottke, seit 1998 
auch AWO-Kreisvorsitzender, im 
Jahr 1999 nicht mehr kandidiert, 
übernahm Jürgen Muschalek den 
AWO-OV-Vorsitz. Aufgrund seiner 
beruflichen Belastung mit der Lei-
tung von zwei Seniorenzentren, kei-
ne Dauerlösung.  Bereits ein Jahr später wurde Ulli 
Weber zum OV-Vorsitzenden gewählt.  

Jürgen Muschalek  Ulli Weber 

Ulli Weber prägt viele Jahre als 
Vorsitzender den Verein 
Die Wahl von Ulli Weber im Jahr 2000 
wird 2004, 2007 und 2011 dreimal 
erneuert und endet erst nach seinem 
privat bedingten Umzug in den Kreis 
Recklinghausen im Jahr 2013.   

 

Es ist die bis dahin längste Amtszeit eines AWO-OV-
Vorsitzenden in NV seit Oskar Kühnel. 

In seiner Amtszeit konsolidiert sich der Verein, erst-
malig übernimmt mit Gerhard Schikowski ein Mann 
die Leitung der Altentagesstätte.  Ihm folgt im Jahre 
2006 Hans-Joachim Rupprecht. 

Das von Karin Böhm koordinierte Fahrtenprogramm 
mit Halb– und Ganztagesfahrten ist vielfältig und wird 
gut angenommen. Ebenso die Senioren-Urlaube un-
ter Leitung von Karin Böhm. 

Es gibt nun einen Kurs für einen Senioren–PC-
Führerschein, Englisch-Kurse für Senioren angebo-
ten, es werden Saison-Ereignisse wie Karneval-, Som-
mer-, Herbst– und Winterfeste werden mit viel Einsatz 
und Herz organisiert und gerne von den Mitgliedern 
angenommen.  

 

Umfangreiches Fahr-
ten-Programm 
Die Ordner-Rücken zei-
gen eindrucksvoll,  wie 
groß und umfangreich 
das Fahrten-Programm 
des AWO-Ortsvereins in 
den 90er und 2000er Jah-
ren ist.   


